
 

 

Kanton St.Gallen 

Amt für Sport 

Bildungsdepartement 

St.Galler Sport 2016 



 

 

2 

Vorwort 

Nach 1976 in St. Gal-
len und 1997 in Wil 
fand am 1. Juni 2016 
der Schweizerische 
Schulsporttag zum 
dritten Mal in seiner 
Geschichte im Kan-
ton St.Gallen statt. 
Am 47. Schweizeri-
schen Schulsporttag im St.Galler Rhein-
tal massen sich 2‘300 Schülerinnen und 
Schüler aus allen Schweizer Kantonen 
sowie dem Vorarlberg und dem Fürsten-
tum Liechtenstein in zwölf Disziplinen 
(Badminton, Basketball, Beachvolleyball, 
Geräteturnen, Handball, Leichtathletik, 
Orientierungslaufen, Polysportive Stafet-
te, Schwimmen, Tischtennis, Unihockey 
und Volleyball). 
Die Eröffnungsfeier in der Sporthalle Ae-
geten in Widnau war für die teilnehmen-
den Jugendlichen ein erster Höhepunkt, 
der die Grösse des Anlasses aufzeigte. 
Die Delegationen wurden, von ihren 
Fahnen begleitet, vom bekannten Sport-
moderator Bernard Thurnheer unter to-
sendem Applaus des Publikums empfan-
gen, bevor sie in den rund 30 Turnhal-
len, auf den 6 Beachvolleyballfeldern, 
der Leichtathletikanlage in Balgach, in 
den Schwimmbädern oder den Aussen-
anlagen den Schulsport-Schweizer-
meistertitel unter sich ausmachten. Der 
sportliche Grossanlass konnte nur dank 
dem unermüdlichen Einsatz von 600 
Helferinnen und Helfern durchgeführt 
werden. 

Neben diesem Highlight, welches das 
Amt für Sport zusammen mit einem ex-
ternen Organisationskomitee unter der 
Leitung von Guido Scheuber während 
eineinhalb Jahren vorbereitet hat, fanden 
im Jahr 2016 J+S-Kurse, kantonale 
Schulsporttage, Fortbildungskurse für 
Lehrpersonen, J+S-Jugendlager, Arge 
Alp Sportanlässe und Aktivitäten in der 
Bewegungs- und Sportförderung im Er-
wachsenenalter statt. Zudem nahm im 
Jahr 2016 die von der Regierungskonfe-
renz der Internationalen Bodenseekonfe-
renz neu eingesetzte Arbeitsgruppe 
«Bewegung und Sport» ihre Tätigkeit 
auf. 
 

Für Ihren Einsatz zu Gunsten von Sport 
und Bewegung in unserem Kanton dan-
ke ich Ihnen und wünsche Ihnen eine in-
teressante Lektüre. 
 

Stefan Kölliker, Regierungsrat 

Unser sportliches Highlight im 2016  

Am 7. April 2016 wurde der beliebte Ju-
gendtag bereits zum neunten Mal durch-
geführt. Rund 1‘000 Schülerinnen und 
Schüler aus insgesamt 54 Klassen der 
1. und 2. Oberstufe haben am Jugend-
tag 2016 teilgenommen.  
Neben den bekannten Themenberei-
chen Bewegung, Ernährung, Alkohol, 
Gewalt und Tabak wurde den Klassen 
erstmals das Thema «Geld» näherge-
bracht. Die St.Galler Kantonalbank un-
terstützt den Jugendtag seit 2016 nicht 
nur finanziell, sondern bereichert den 
Tag mit einem interaktiven Theater und 
einem interessanten Parcours. 

Neues Thema am Jugendtag 2016 

Podestplätze der St. Galler Delegation am Schweizerischen Schulsporttag 2016 

Sportart Schule Rang 

Badminton (mixed) OZ Grünau Wittenbach 3 

Geräteturnen (mixed) OZ Thurzelg Oberbüren 

OS Thal 

1 
3 

Handball Mädchen Sekundarschule Blumenau SG 1 

OL (mixed) St.Gallen 2 2 

Polysportive Stafette Knaben 
  

OMR Heerbrugg 
OZ Degenau Jonschwil 
OS Kirchbünt Grabs 

1 
2 
3 

Polysportive Stafette Mädchen 
  

OS Kaltbrunn 
OMR Heerbrugg 

1 
2 

Schwimmen Mädchen OZ Grünau Wittenbach 1 
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Der Schweizer Sport profitiert seit über 
40 Jahren vom Sportförderprogramm Ju-
gend+Sport (J+S). Der Bund bietet durch 
das Förderwerk finanzielle Unterstützung 
für die Ausbildung von Leiterinnen und 
Leitern sowie für Sportvereine, die ihre 
Trainings unter J+S anmelden.  
Im Jahr 2016 führte das Amt für Sport 95 
Aus- und Weiterbildungen mit knapp 
2‘400 Teilnehmenden durch. 262 Kurs-
leiterinnen und Kursleiter waren für die 
J+S-Kaderbildung verantwortlich. 

J+S-Kaderbildung  

Bereits zum 30. Mal fanden in der ersten 
Herbstferienwoche in Goldach die J+S-
Grundausbildungskurse in Geräteturnen, 
Nationalturnen und Turnen sowie ein 
Weiterbildungskurs im Turnen statt. Im 
Jahr 2016 wurden rund 90 Kandidatin-
nen und Kandidaten zu Trainerinnen und 
Trainern ausgebildet. Im Rahmen des 
Herbstmedienanlasses der Staatskanzlei 
des Kantons St.Gallen stattete Thomas 
Würth, Gemeindepräsident von Goldach, 
zusammen mit dem Leiter des Amtes für 
Sport, Patrik Baumer, dem Kurs einen 
Besuch ab. 

Jubiläum der J+S-Trainerausbildung 
in Goldach 

J+S-Subventionen  

J+S bewegte im Kanton St.Gallen im 
Jahr 2016 über 58‘000 Kinder und Ju-
gendliche, die an den rund 4‘000 Kur-
sen und Lagern teilgenommen haben. 
Dank dem Einsatz von mehr als 9‘000 
Leiterpersonen wurde dies ermöglicht 
und die Kinder und Jugendlichen konn-
ten gemäss den Prinzipien von J+S trai-
nieren. An die Organisatoren der J+S-
Jugendausbildung im Kanton St. Gallen 
wurden insgesamt rund 4,7 Millionen 
Franken ausbezahlt.  
In der unten stehenden Grafik sind die 
J+S-Auszahlungen an Vereine und Or-
ganisationen für das Jahr 2016 im Kan-
ton St.Gallen auf Sportarten verteilt dar-
gestellt. 

V.l.n.r.: Urs Reuteler (seit 1987 zuständig für die Organisa-
tion vor Ort), Thomas Würth (Gemeindepräsident), Christi-
an Rütti (Gesamtleiter) und Patrik Baumer (Leiter Amt für 
Sport) 

Der Bundesrat trägt dem Wachstum 
von J+S Rechnung: Das grösste Natio-
nale Sportförderprogramm wird bis ins 
Jahr 2020 mit zusätzlichen 25 Millionen 
Franken unterstützt, erstmals im Jahr 
2017 mit 10 Millionen Franken.  

Kadertagung 2016 an der HSG 

Nach einer Besichtigung der neuen 
Sportanlagen und einer Präsentation des 
Unisports St.Gallen wurden an der Ka-
dertagung vom 29. Juni 2016 langjährige 
Experten für ihr Engagement zugunsten 
von J+S, Arge Alp und im Sport generell 
geehrt.  

V.l.n.r.: Lukas Brassel (Winterthur), Daniel Rüttimann 
(St.Gallen), Werner Knöpfel (Salenstein), Roger Matt 
(Altstätten), Patrick Baumann (Zuoz), Bruno Fanetti 
(Kirchberg), Reto Küng (Zuzwil), Christian Zeuch (Gossau), 
Regierungsrat Stefan Kölliker 



 

 

Nachwuchsförderung, 
J+S-Jugendlager 
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Statistik Nachwuchsförderung 

Das fünfte Forum Nachwuchsförderung 
Ostschweiz/Fürstentum Liechtenstein 
fand am 4. März 2016 an der UNITED 
school of sports in St.Gallen statt. 
Kernthema war die sportliche und beruf-
liche Entwicklung der Absolventinnen 
und Absolventen von Sportschulen.  
Es bestätigte sich, dass der Weg an die 
Spitze steil ist und unter den Absolven-
tinnen und Absolventen vom Profisport-
ler über Breitensportler bis hin zu 
selbstständigen Jungunternehmern o-
der erfolgreichen Entertainern alles 
möglich ist. 

Forum Nachwuchsförderung 

Der Kanton St.Gallen pflegt mit der Regi-
on Liberec in Tschechien seit über 25 
Jahren einen partnerschaftlichen Aus-
tausch in verschiedenen Fachgebieten. 
Im Rahmen des 8. Umsetzungsprogram-
mes (2016 - 2018) fand dabei zum 
Hauptthema Bildung ein Austausch in 
den Bereichen Schulsport, Nachwuchs-
förderung und Leistungssport statt. Dazu 
reiste eine Delegation aus dem Kanton 
St.Gallen vom 19. - 21. Oktober 2016 
nach Liberec. 
 

Knowhow-Transfer mit Liberec 

Sport-Talente Sek. I  
(Schulen im Kanton St.Gallen)   225 
Sport-Talente Sek. I  
(ausserkantonale Schulen)      52 
Total Sek. I       277 
 
Sport-Talente Sek. II  
(Mittelschulen)      120 
Sport-Talente Sek. II  
(berufliche Grundbildung)      62 
Total Sek. II      182 

Das Amt für Sport führte im Jahr 2016 
fünf Jugendsportcamps durch, die ins-
gesamt von 164 Jugendlichen (101 Kna-
ben und 63 Mädchen) im Alter zwischen 
10 und 18 Jahren besucht wurden. Eine 
Anmeldung kann unabhängig des Woh-
norts erfolgen und steht allen Jugendli-
chen aus der ganzen Schweiz offen. 
Selbst als Fremdsprachenaufenthalt 
werden die Camps genutzt. Die neu ein-
geführten Rabatte für Geschwister oder 
beim Besitz einer KulturLegi werden 
sehr geschätzt. 
Für die sportliche Ausbildung und Be-
treuung standen 22 J+S-Leiterinnen und 
-Leiter, Bergführer und Sportlehrperso-
nen im Einsatz. Die Jugendlichen dank-
ten dies den Leiterpersonen mit Begeis-
terung und Motivation während der 
Camps.  
Gemeinschaftserlebnisse und viele posi-
tive Erfahrungen konnten sie mit nach 
Hause nehmen. Ein Teilnehmer meinte 
dazu: «Die Stimmung, das ganze Fee-
ling ist mega cool, neue Leute kennen-
lernen, sportlich profitieren, tolle Tage 
erleben, einfach super!» 

Jugendsportcamps 

In der unten stehenden Tabelle sind die 
Sporttalente mit Wohnsitz im Kanton 
St.Gallen aufgeführt, die im Schuljahr 
2016/2017 eine Sport-Talentschule be-
suchen. Die Unterteilung geht nach Se-
kundarstufe I (Oberstufe) und Sekundar-
stufe II (Mittelschulen und berufliche 
Grundbildung).  
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Schulsport 

Das Amt für Sport arbeitet seit einigen 
Jahren mit der Pädagogischen Hoch-
schule St.Gallen (PHSG) im Bereich der 
Aus- und Weiterbildung der Lehrperso-
nen, insbesondere im Bereich J+S, in-
tensiv zusammen. Sei es in der Ausbil-
dung zur J+S-Leiterperson im Schnee-
sport, in der Blockwoche «Bewegungs-
freundliche Schule» oder «Natur als Be-
wegungsraum», in der Ausbildung zum 
J+S-Coach, in der J+S-Ausbildung 
Schulsport, im J+S-Kindersport oder im 
Bereich des freiwilligen Schulsports. 
Ab Sommer 2016 erhalten Absolventin-
nen und Absolventen der PHSG, die im 
Rahmen der Ausbildung zur Primarlehr-
person verschiedene Sportmodule ab-
solviert haben, in Ergänzung zu ihrem 
Abschlusszeugnis eine von der PHSG 
und dem Amt für Sport gemeinsam un-
terzeichnete Bescheinigung. Darin wird 
bestätigt, dass die Lehrperson über be-
sondere Kompetenzen zur Gestaltung 
einer «bewegungsfreundlichen Schule» 
verfügt und vielfältige Aufgaben im Be-
reich Sport übernehmen kann.  

Gemeinsame Bescheinigung PHSG – 
Amt für Sport 

Mit der Silbermedaille um den Hals reis-
ten am 18. Juni 2016 die Schülerinnen 
der 2. Oberstufe aus Bad Ragaz vom 
Schweizerischen Finalturnier des CS-
Cups in Basel nach Hause. 
Insgesamt nahmen im Kanton St.Gallen 
1‘200 Teams an den 20 regionalen Aus-
scheidungen und den 2 kantonalen Fi-
nalturnieren teil. 
In Zofingen fanden am 11. und 12. Juni 
2016 die 12. Nationalen Rivella Games 
(Unihockey) statt. In der Kategorie Mäd-
chen 7. Klasse gingen die Schülerinnen 
der OS Kreuzstrasse Rapperswil-Jona 
als Siegerinnen hervor. Bei den Mäd-
chen der 3./4. Klasse erreichte die 
Schule Neckertal den zweiten Rang.  

CS-Cup und Rivella Games 2016 

Teil des sportlichen Weiterbildungspro-
grammes war das zum zweiten Mal von 
Sportdozierenden der Pädagogischen 
Hochschule St.Gallen geleitete J+S- 
Weiterbildungsweekend in Gossau mit 
131 Teilnehmenden (255 Modulbesu-
che). Aus zehn verschiedenen Modulen 
konnten die Lehrpersonen ihr Programm 
selber zusammenstellen, neue Ideen für 
den eigenen Unterricht mit nach Hause 
nehmen und dabei die J+S-Leiteraner-
kennungen im Kindersport und Jugend-
sport verlängern. 
Insgesamt nahmen 374 Lehrpersonen 
an den Weiterbildungskursen Sport teil. 

Lehrerweiterbildung 2016 

Heimspiel am Schweizerischen 
Schulsporttag 2016 

Tolle Stimmung und hochstehende 
Tanzdarbietungen waren beim zweiten 
School Dance Award in St.Gallen zu er-
leben. Schulklassen und Teams von 
Oberstufen, Mittel- und Berufsfachschu-
len liessen ihre einstudierten Tänze von 
einer fachkundigen Jury bewerten und 
zeigten dabei viel Showtalent. 
Ein alljährliches Highlight bildete die Po-
lysportive Stafette, die zum zweiten Mal 
in Grabs ausgetragen wurde. Rund 250 
Schülerinnen und Schüler kämpften da-
bei in den Sportarten Schwimmen, 
Mountainbike, Crosslauf, Biathlon und 
Inlineskaten für ihr Team um den Sieg.  
Auch an den weiteren 14 Kantonalen 
Schulsporttagen wurde um Medaillen 
und um die Qualifikation für den Schwei-
zerischen Schulsporttag gerungen. 

Kantonale Schulsporttage 

Mit grossem Einsatz hat das Organisati-
onskomitee des Schweizerischen Schul-
sporttages 2016 einen einzigartigen An-
lass auf die Beine gestellt.  
Sportlich gesehen war der Kanton St. 
Gallen am schweizerischen Schulsport-
tag mit insgesamt 11 Podestplätzen sehr 
erfolgreich. Er stellte mit 38 Teams und 
208 Sportlerinnen und Sportlern nach 
dem Kanton Zürich die zweitgrösste De-
legation. 
Details unter: 
www.schulsporttag.ch 

Ranglisten Kantonale Schulsporttage: 
www.sport.sg.ch  
(> Lehrpersonen und Schulen > Schulsporttag) 

http://www.schulsporttag.ch
http://www.sport.sg.ch
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Erwachsenensport 

Erwachsenensport,  
Projekte und Programme 

Vereine, die das Label «Sport-verein-t» 
besitzen, setzen vermehrt Präventions-
themen mit «cool and clean» um, dem 
Präventionsprogramm im Schweizer 
Sport von Swiss Olympic. 
Eines der Programme betrifft die Umset-
zung der «rauchfreien Fussballplätze». 
Dabei sollen Raucherinnen und Rau-
cher auf den Tabakkonsum rund um 
den Fussballplatz verzichten.  
Im OFV INFO, dem Magazin des Ost-
schweizer Fussballverbandes, kamen 
unter dem Titel «Rote Karte für den 
blauen Dunst» verschiedene Akteure zu 
Wort. Ob Juniorenobmänner, Gemein-
devertreter einer Sportplatzkommission, 
Vereinspräsidenten, Platzwarte oder Ju-
niorentrainer - alle äusserten sich positiv 
über das Präventionsprogramm und die 
damit gemachten Erfahrungen. Der Auf-
wand für die Umsetzung sei minim und 
das Programm könne deshalb schnell 
realisiert werden.  

«cool and clean» 

Mädchen und Knaben aus dem Kinder-
garten und der Unterstufe werden im 
Programm «Aktiv Kids» gezielt in ihrer 
Entwicklung im Bewegungsbereich un-
terstützt.  
Als Förderangebote für Kinder mit mo-
torischen Defiziten sind die Programme 
kombiniert als Kurse von J+S geführt. 
Seit 2011 ist das Programm erfolgreich 
an St.Galler Schulen unterwegs, mittler-
weile bei neun Schulträgern. Als grosse 
Herausforderung für kleinere Schulen 
zeigte sich die geringe Anzahl betroffe-
ner Kinder.  
Im Jahr 2016 haben die Schulen Kalt-
brunn und Sevelen «Aktiv Kids» neu 
eingeführt. Weitere Schulen bereiten 
eine Einführung auf 2017 vor. 
Das Programm «Aktiv Kids» wurde im 
Jahr 2016 in folgenden Schulgemein-
den durchgeführt: Balgach, Diepoldsau, 
Grabs, Kaltbrunn, Kirchberg, Lichten-
steig, Rorschach, Sevelen und Wil. 

Eine von der kantonalen Kommission 
für Turnen und Sport (Sportkommission) 
eingesetzte Arbeitsgruppe hatte Ende 
November 2016 den Schlussbericht mit 
Vorschlägen zur «Sport- und Bewe-
gungsförderung im Erwachsenenalter 
im Kanton St.Gallen» abgeliefert. Die 
darin vorgeschlagenen Massnahmen 
sollen in den kommenden Jahren mit 
verschiedenen Partnern umgesetzt wer-
den. 
 

 
Personalwechsel in der  
Erwachsenensportkommission 

 
Peter Boppart (Vertreter Kantonsrat) 
und Wilma Priore (Vertretung private 
Sportanbieter), welche beide seit 2004 
mit grossem Einsatz und ausgezeichne-
tem Fachwissen in der Erwachsenen-
sportkommission mitgearbeitet haben, 
traten per Ende 2016 zurück.  
Neu in die Kommission wurden Stefan 
Frei, Präsident der Gemeinde Jon-
schwil (Gemeindeverband), und Bruno 
Cozzio (Vertreter Kantonsrat) gewählt. 

«Aktiv Kids»  
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Internationale Aktivitäten, 
IG St.Galler Sportverbände 
 

Arge Alp Sportwettkämpfe 

In der Jahreswertung der Arge Alp 
Sportveranstaltungen 2016 konnte der 
Kanton St.Gallen hinter dem «Dauer-
sieger» Bayern den erfreulichen zweiten 
Rang verbuchen. 
Vom 14.-16. Juli 2016 fand in Wil und 
Goldach das Arge Alp Sportschiessen 
statt. Die 175 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus acht Mitgliedsländern und   
-kantonen zeigten sportliche Höchstleis-
tungen und durften dank einem attrakti-
ven Rahmenprogramm internationale 
Kontakte knüpfen.  
Gewonnen wurde das Sportschiessen 
von den Teilnehmenden aus Bayern, 
vor dem Team aus St.Gallen und dem-
jenigen aus Vorarlberg.  

IG St.Galler Sportverbände 
 
 
Die Interessengemeinschaft St.Galler 
Sportverbände (IGSGSV) wurde 1944 ge-
gründet und verbindet 37 kantonale und in-
terkantonale Verbände mit rund 1'100 
Sportvereinen. Zudem sind zwei nicht 
stimmberechtigte Partnerorganisationen 
(die IG SportStadt St.Gallen sowie die IG 
Wiler Sportvereine) Mitglied. 
 
 
 
Sport-Toto-Fonds 
 
Der Vorstand der IGSGSV bildet auch die 
Sport-Toto-Kommission, die seit über 70 
Jahren im Auftrag des Kantons anhand de-
taillierter Vorschriften einen Teilbereich der 
«Sport-Toto/Swisslos»-Gelder verwaltet. 
Im Jahr 2016 wurden dem Sport-Toto-
Fonds gesamthaft rund 4,6 Millionen Fran-
ken für Beiträge an St.Galler Sportorgani-
sationen, Nachwuchstalente und Sportver-
anstaltungen belastet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IG-Sportgala 
 
Die «IG-Sportgala» fand im Rahmen der 
IG-Sonderausstellung «Sport» anlässlich 
der OFFA statt. Die IGSGSV zeichnete da-
bei die Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2015 sowie den «Verein des Jahres 
2015» des Kantons St.Gallen aus: 
 
Kategorie «Verein»: 
Badminton-Club Uzwil 
 
Kategorie «Nachwuchs»:  
Rahel Kopp, Sargans (Ski Alpin) 
 
Kategorie «Elite-Amateur»: 
Ramona Forchini, Wattwil (Mountainbike) 
 
Kategorie «Berufssport»: 
Giulia Steingruber, Gossau (Kunstturnen) 

IBK-Arbeitsgruppe «Bewegung und 
Sport»  

Der Ständige Ausschuss der Internatio-
nalen Bodenseekonferenz (IBK) hat an 
seiner Sitzung vom November 2015 be-
schlossen, eine Arbeitsgruppe «Bewe-
gung und Sport» zu gründen, die der 
Kommission «Gesundheit und Soziales» 
angegliedert ist.  
Die IBK-Arbeitsgruppe «Bewegung und 
Sport» bezweckt den Erfahrungsaus-
tausch der Amts- und Fachstellen Sport 
der IBK-Mitgliedsländer und -kantone. 
Zudem bietet die Arbeitsgruppe eine 
Plattform zur Vernetzung der im Sport 
und in der Bewegungsförderung tätigen 
Personen im Bodenseeraum. Die Zu-
sammenarbeit mit den Akteuren aus 
dem Bildungs- und Gesundheitswesen, 
der Raumplanung, der Wirtschaft und 
dem Tourismus wird aktiv gesucht und 
angeboten. 

Der IBK gehören die deutschen Bun-
desländer Bayern und Baden-Württem-
berg an, sowie die Schweizer Kantone 
Appenzell Ausserrhoden, Appenzell In-
nerrhoden, Schaffhausen, St.Gallen, 
Thurgau und Zürich, das Fürstentum 
Liechtenstein und das Bundesland Vor-
arlberg. 

22. Internationaler Bodenseeschulcup 

Die Eröffnungsfeier mit dem Stadtlauf 
fand am 22. September 2016 vor traum-
hafter Kulisse direkt an der Seeprome-
nade von Lindau statt. Anschliessend 
waren alle Teilnehmenden zum Abend-
essen auf eine Schifffahrt eingeladen. 
Die Leichtathletik- und Handballwettbe-
werbe wurden am 23. September 2016 
in Lindau und Umgebung durchgeführt. 
In der Leichtathletik 2. und 3. Oberstufe 
erkämpften sich die Mädchen der OS 
Gossau und die Knaben der OMR 
Heerbrugg den hervorragenden zweiten 
Schlussrang. 



 

 

Organisation Amt für Sport 2016 
 
 

 
Amtsleiter 

Patrik Baumer 
 

Amtsleiter-Stv./ 
Jugendsport/ 

Nachwuchsförderung 
Ueli Grunder 

 
Kindersport 

Patrick Raymann  
 

Schulsport/Arge Alp-Sport 
David Kalberer  

 
Projekte Kinder- und Schulsport 

Stefan Wehrle 
 

J+S-Subventionen 
Erika Hermann 

 
Erwachsenensport/ 

Jugendsportcamps/ 
Botschafterin «cool and clean» 

Emilie Lienhard 
 

Sekretariat 
Beatrice Trunz 

 
Finanzen 

Judith Bühler 

Sportliche Grossanlässe, 
Personelles 

Adna Keranovic und Jasper van der 
Werff haben im Amt für Sport einen Teil 
ihrer kaufmännischen Lehre absolviert. 
Jasper van der Werff gehört zum Kader 
der U21-Mannschaft des FC St.Gallen 
und besucht die UNITED school of sports.  
 
Seline Stacher, Handballerin des LC 
Brühl, hat vom 18.01.-22.06.2016 ein 
Praktikum im Amt für Sport absolviert. Im 
September 2016 hat sie das Studium an 
der PHSG zur Oberstufenlehrperson auf-
genommen. 
 
 

Organisation IG St.Galler Sportverbän-
de/Sport-Toto-Kommission 2016 
 
 

Vorstand 
Josef Dürr, Präsident 
 

Paul Egloff, Mitglied 
Hansjörg Rohner, Mitglied 
Bruno Schöb, Mitglied 
Imelda Stadler, Mitglied 
 

Patrik Baumer, beratendes Mitglied 
(Vertretung Bildungsdepartement) 
 
Geschäftsstelle 
Bruno Schöb, Geschäftsleiter 
Andrea Meier (bis 31.8.2016) 
Monika Minikus 
Sandra Mutter (ab 14.11.2016) 
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Die Regierung kann für den Kanton be-
deutende Sportgrossanlässe aus Grün-
den der Standortförderung finanziell un-
terstützen.  
Die Bewerbung für das Eidgenössische 
Schwing- und Älplerfest 2025, 10 Jahre 
Beachvolleyball in Rorschach, der CSIO, 
die Curling EM 2017, die Schweizer-
meisterschaft im Kunstturnen 2016 oder 
die U19 Unihockey WM der Damen 
2018 – all dies sind Anlässe für den 
Kanton St. Gallen, die stattgefunden ha-
ben oder im Kanton stattfinden sollen.  

Sportgrossanlässe im Kanton  
St.Gallen 

Personalwechsel in der  
Sportkommission 

Elisabeth Karrer aus Degersheim, 
Professorin an der PHSG, und Christian 
Kendlbacher aus Gams, Unternehmer, 
haben nach zehn Jahren engagierter 
und kompetenter Mitarbeit ihren Rücktritt 
aus der kantonalen Kommission für Tur-
nen und Sport (Sportkommission) ange-
kündigt. Ihre Positionen werden neu von 
Stefan Harder, Gossau, und Daniel 
Studer, St. Gallen, eingenommen. Ste-
fan Harder ist Leiter HR der Micarna 
Gruppe und Daniel Studer ist stellvertre-
tender Leiter des Unisports an der Uni-
versität St.Gallen. 

Quiz 
 

Beantworten Sie unter www.sport.sg.ch  
bis 30. April 2017 vier Fragen zum Jah-
resrückblick «St.Galler Sport 2016» und 
gewinnen Sie attraktive Preise. 

Foto: Esther Andermatt 

Kanton St.Gallen 
Bildungsdepartement 

 
Amt für Sport 

Davidstrasse 31 
CH-9001 St.Gallen 

 
+41 58 229 39 26            

 
sport@sg.ch 

 
www.sport.sg.ch 

IG St.Galler Sportverbände/ 
Sport-Toto-Fonds des Kantons SG  

 
Sport-Arena 

Toggenburgerstrasse 99 
CH-9500 Wil 

 
+41 71 923 21 43 

 
bruno.schoeb@sg.ch 

 
www.igsgsv.ch 

http://www.sport.sg.ch

